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Bei der Arbeit Schutzhandschuhe und Schutzbrille tragen. 
Direkten Kontakt mit dem Stoff vermeiden. 
Verunreinigte Kleidung wechseln. 
Im Arbeitsbereich nicht essen, trinken und rauchen. 
Verschiedene Reinigungsmittel nie mischen, außer es ist ausdrücklich angeordnet. 

AA ll pp rr oo JJ ee tt -- WW   
orange-farbene Flüssigkeit mit aromatischem Geruch (enthält Säure) 

 

 
        Mooswiesenstr. 9, D - 78112 St. Georgen 
          Tel.: 0 77 25/93 92-0, Fax: 0 77 25/93 92 91 

 

Verletzten erste Hilfe leisten. 
Vorgesetzte informieren. Unbeteiligte warnen. 
Ausgelaufenes Produkt mit saugfähigem Material (z. B. Chemikalienbinder) aufnehmen. 
Reste mit viel Wasser wegspülen. 
Bereich gründlich reinigen. 

Einatmen: Für Frischluft sorgen. Bei Beschwerden ärztlicher Behandlung zuführen. 
Hautkontakt: Bei Berührung mit der Haut sofort mit viel Wasser abwaschen. 
Augenkontakt: Sofort mehrere Minuten mit viel Wasser spülen und Arzt konsultieren. 
Verschlucken: Mund ausspülen und reichlich Wasser nachtrinken. Ärztlicher Behandlung zuführen. 

Kleinere Mengen mit reichlich Wasser verdünnen und im Abfluß zur Abwasserbehandlung geben. 
Größere Mengen gekennzeichneter Gebinde mit genauer Bezeichnung an die Entsorgungsstelle geben. 

Polizei        110 
Feuerwehr  112 

Notarzt   Tel.: ______________________ 

Gefahr ernster Augenschäden. 
Erhöhte Rutschgefahr auf fester Unterlage im Falle von Leckagen. 
Schwach wassergefährdender Stoff (WGK 1). 


